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Liebe Jusos, 
wenn ich erzähle, dass mich der Beginn 
der Klimagerechtigkeitsbewegung poli-
tisiert hat, runzeln die meisten die Stirn: 
„Und warum dann zu den Jusos?“ 
Die Antwort ist für mich nach wie vor glas-
klar: Weil die Jusos in der SPD die soziale 
Gerechtigkeit beim für uns alle so wich-
tigen Klimaschutz nicht vergessen. Weil 
wir nicht vergessen, dass es bei diesem 
Thema in den nächsten Jahren und Jahr-
zehnten um das gute Leben für alle, nicht 
einige Wenige, geht. Dass wir Leute über-
zeugen, nicht überrumpeln wollen und 
darin unsere Stärke liegt. Vor Ort.  
Mit den Menschen. 
Seit drei Jahren lebe ich in Thüringen. 
Seit einem halben Jahr darf ich mich im 
Sprecher:innenrat der Jusos Erfurt 
engagieren. Und seit Herbst letzten 
Jahres unterstütze ich den Landesvor-
stand in der SocialMedia- und Öffent-
lichkeits-Arbeit. Dafür bin ich besonders 
in diesem turbulenten Sommer ein ums 

andere Mal durch Thüringen gefahren und 
habe viele von euch mit der Kamera in der 
Hand getroffen. 
Ich habe nicht nur dadurch erlebt, wie 
vielseitig unser Verband ist und wie unter-
schiedlich die Herausforderungen und 
Diskussionen zwischen Stadt und Land 
sein können. Vor allem habe ich größten 
Respekt vor allen Jusos entwickelt, die im 
ländlichen Thüringen für eine sozial- 
gerechte Zukunft kämpfen. Die selbst  
unter großem Druck nicht weichen, 
sondern bleiben. Weil es einen 
Unterschied macht. 
Es war mir eine große Freude, diese 
Bandbreite unseres Verbandes dar-
stellen zu können. Mit diesen Erfahrungen 
im Gepäck möchte ich mich auch im  
Bundesausschuss für Thüringen stark 
machen. Dafür kandidiere ich auf dieser 
LaKo als euer Bundesausschuss-
Delegierter und bitte dafür um eure 
Unterstützung. Meldet euch bei Fragen!
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